
Interessengemeinschaft „Besser leben in Gerlingen – BliG“ 

Liebe Gerlinger, liebe Unterstützer unseres Anliegens, 

nachdem die WhatsApp-Gruppe für alle geöffnet wurde ist sie innerhalb von 2 Tagen 

auf fast 200 Mitglieder angewachsen. Das zeigt uns, dass das von uns verfolgte Ziel  

„Die Verkehrssituation in Gerlingen ist zeitnah und nachhaltig 

verbessert“ 

vielen Gerlingern am Herzen liegt. Zugleich bestätigt dieses Interesse die Richtigkeit 

des von uns eingeschlagenen Weges. 

Wir möchten mit dieser schlagwortartigen Zusammenfassung der bisherigen 

Aktivitäten alle noch mal auf den aktuellen Stand bringen. 

Was ist bisher passiert? 

• 05.01.2021 Der WDR berichtet über das geplante Amazon-Projekt 

• 06.01.2021 Amazon stellt in einer virtuellen Sitzung des Rates das Projekt vor. 

• 27.01.2021 Der Bau- und Planungsausschuss beschließt den Bau einer 

Ampelanlage an der Zufahrt zum Gewerbegebiet 

• 01.02.2021 BliG sendet ein Schreiben an den Bürgermeister und alle im Rat 

vertretenen Fraktionen und weist auf die erhebliche Verkehrsbelastung hin. 

Außerdem wird beantragt, gegen den Beschluss über die Errichtung der 

Ampelanlage zu stimmen.  

• 03.02.2021 Der Rat beschließt:„Die Entscheidung über die Lichtzeichenanlage 

an besagtem Verkehrsknotenpunkt wird zurückgestellt, bis die Ergebnisse 

einer umfangreichen Verkehrsflussanalyse vorliegen.“ 

• 05.02.2021 Die Mitglieder der WhatsApp-Gruppe verständigen sich auf 

gemeinsame Ziele. 

• 09.02.2021 In einem konstruktiven Gespräch mit Bürgermeister Bernd 

Clemens und der CDU-Ortsunion werden Maßnahmen und Planungsvarianten 

diskutiert.   

• Unsere Ziele und die für Zielerreichung notwendigen Maßnahmen werden 

formuliert und online gestellt.  

• 11.02.2021 Abstimmung eines Internetauftritts mit dem Verein für 

Dorfgemeinschaftsangelegenheiten Gerlingen. Auf der Internetseite unseres 

Dorfvereins werden wir in Kürze unsere Aktivitäten präsentieren. 

Wie geht’s weiter 

• 12.02.2021 Die Gemeinde hat eine Verkehrsflussanalyse in Auftrag gegeben. 

Dazu haben wir ergänzende Untersuchungsfelder definiert. Ortsvorsteher 

Benjamin Hacke übermittelt unsere Ergänzungswünsche an Bürgermeister 

Bernd Clemens.  

• 13.02.2021 Jonas Heimann stellt uns eine Variante zur verkehrsmäßigen 

Erschließung des Gewerbegebietes vor. Bei Eignung werden wir diese 



Variante mit dem Bürgermeister und allen Gerlinger Ratsvertretern abstimmen 

und in den Rat einbringen.   

• Vor der nächsten Ratssitzung findet ein weiteres Abstimmungsgespräch mit 

den Gerlinger Ratsvertretern statt.  

• Um auf die desolate Verkehrssituation in Gerlingen aufmerksam zu machen, 

denken wir auch über Aktionen wie Protestbanner an den Ortseingängen, 

Menschenketten an der Straße aber auch über angekündigte und genehmigte 

Protestaktionen nach. Dies gestaltet sich aktuell wegen der coronabedingten 

Einschränkungen als schwierig. Wir bitten darum keine eigenständigen 

Maßnahmen in unserem Namen durchzuführen und lehnen eine 

Verantwortung dafür ab. 

Die vorbeschriebenen Maßnahmen wurden von einer kleinen Gruppe geplant und 

durchgeführt. Diese Gruppe ist nicht geschlossen und hat keine Legitimation durch 

eine Wahl, sie hat sich eher zufällig gebildet. Ihr gehören Ortsvorsteher Benjamin 

Hacke, Ludger Alfes, Karl-Josef Luke und Jürgen Simon an. Durch ausschließlich 

positive Rückmeldungen fühlen wir uns in der Richtigkeit unseres bisherigen 

Handelns bestärkt und freuen uns über jede Unterstützung. 

Alle uns bekannten Pläne und Dokumente werden wir in Kürze auf der Internetseite 

online stellen. Vorab veröffentlichen wir die wichtigsten Dokumente nochmal in der 

WhatsApp-Gruppe. 

 

 

 


